
OZEANIEN: NEUSEELAND

WANDERUNGEN AUF NORD- UND SÜDINSEL
> Mount Tarawera Volcanic Crater Walk
> Geführte Wanderung Tongariro Alpine Crossing
> Wanderung auf dem Queen Charlotte Track
> Flying Fox Heli-Hike
> Milford Sound Bus- und Bootstour mit Wanderung

Wanderungen auf Nord- und Südinsel
Diese Wanderreise bringt Sie zu ausgewählten Natur- und Kulturlandschaften Neuseelands. Sie
sind flexibel mit dem eigenen Fahrzeug unterwegs, ohne sich um tägliche Quartierswechsel
kümmern zu müssen, und erhalten zahlreiche erprobte Wandervorschläge für unterschiedliche
Ansprüche. Einige besonders eindrucksvolle Touren sind bereits im Reisepreis enthalten. Freuen
Sie sich auf abwechslungsreiche Routen durch Küstenregionen, Regenwälder, Vulkanlandschaften
und alpine Gebiete. Begegnungen mit der heimischen Tierwelt gehören ebenso dazu wie weite
Ausblicke, stille Seen und markante Bergpanoramen. Die Vielfalt der Vegetationszonen auf Nord-
und Südinsel macht jede Etappe anders – intensiv, aktiv und nah an der Natur.

REISEDETAILS

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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1. Reisetag: Ankunft in Auckland 

Nach Ihrer Ankunft in Auckland bringt Sie ein Shuttle-Service in die Innenstadt zu Ihrem Hotel.
Dort können Sie in Ruhe ankommen und sich von der langen Reise erholen. Der restliche Tag
steht Ihnen zur freien Verfügung.
Alternativ übernehmen Sie nach der Landung Ihren Mietwagen direkt am Flughafen und gestalten
den Tag ganz nach Ihren Vorstellungen. Auckland, häufig als „Stadt der Segel“ bezeichnet, ist die
größte polynesisch geprägte Metropole weltweit. Die Lage am Hauraki Gulf prägt das Stadtbild
ebenso wie zahlreiche Parks, Strände und Aussichtspunkte. Museen, ein Aquarium, vielfältige
Gastronomie und unterschiedliche Freizeitangebote sorgen für abwechslungsreiche Stunden. Sie
können eine geführte Stadttour buchen, um mehr über Geschichte und Gegenwart der Stadt zu
erfahren. Ebenso lohnt sich ein Ausflug nach Waiheke Island – bekannt für seine Weingüter und
Küstenlandschaften – oder an die Westküste mit ihren markanten schwarzen Sandstränden. Einen
weiten Blick über Stadt und Meer genießen Sie vom Sky Tower – auf Wunsch auch verbunden mit
einem Restaurantbesuch in luftiger Höhe.
Übernachtung im Auckland City Hotel oder vergleichbar.

2. Reisetag: Fahrt zur Coromandel-Halbinsel 

Heute brechen Sie auf zur Coromandel Peninsula. Nehmen Sie sich Zeit für die Küstenstraße – sie
ist nicht die schnellste Verbindung, eröffnet jedoch immer wieder neue Ausblicke auf Buchten,
Hügel und das Meer. Die Westseite rund um Coromandel Town zeigt sich ursprünglicher und
felsiger, mit kleinen Stränden und stillen Abschnitten. Auf der Ostseite erwartet Sie mit Whitianga
ein lebhafter Ort mit weitläufigeren, flach abfallenden Stränden.
Unterwegs lohnt ein Stopp am Hot Water Beach. Bei Ebbe können Sie hier im warmen Sand Ihr
eigenes kleines Becken graben, das von heißen Quellen gespeist wird. Ebenfalls empfehlenswert
ist eine Bootstour zur Cathedral Cove – das markante Felsentor zählt zu den bekanntesten
Fotomotiven des Landes. Schließlich lädt auch Hahei mit seinem langen Sandstrand zu einem
Spaziergang am Wasser oder einer entspannten Pause auf Ihrer Fahrt entlang der Küste ein.
Fahrt: gesamt ca. 200 km, ca. 3-4 Std.
Übernachtung im Taigh Na Mara Bed & Breakfast oder vergleichbar.
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3. Reisetag: Freizeit auf der Coromandel-Halbinsel 

Gestalten Sie den Tag ganz nach Ihren eigenen Vorstellungen. Eine Kajaktour führt Sie entlang
der Küste zur bekannten Cathedral Cove sowie weiter zur Hot Water Beach, wo bei Ebbe warme
Quellen im Sand sprudeln. Technisch Interessierte und Liebhaber besonderer Aussichten kommen
bei einer Fahrt mit der Driving Creek Railway auf ihre Kosten. Die Strecke windet sich durch
üppige Vegetation hinauf zum Aussichtspunkt „Eyefull Tower“, von dem sich ein weiter Blick über
die Landschaft eröffnet. Wenn Sie gern zu Fuß unterwegs sind, bietet der Coromandel Coastal
Walkway abwechslungsreiche Ausblicke entlang der Küste im abgelegeneren Norden der
Halbinsel. Eine weitere empfehlenswerte Route ist der Waiomu Kauri Grove, auf dem Sie die
Entwicklung eines sich erneuernden Waldes bis hin zu eindrucksvollen Kauri-Bäumen
nachvollziehen können. Sie haben die Möglichkeit, einzelne Unternehmungen miteinander zu
verbinden oder Ihren Aufenthalt ganz flexibel zu verlängern.
Übernachtung im Taigh Na Mara Bed & Breakfast oder vergleichbar.

4. Reisetag: An die Bay of Plenty 

Entlang einer abwechslungsreichen Küstenstraße führt Sie die heutige Etappe in die Region Bay
of Plenty. Ein möglicher Zwischenstopp ist Waihi. Hier befindet sich die Martha Mine, eine aktive
Gold- und Silbermine, deren Geschichte und heutiger Betrieb im Rahmen einer Führung
nähergebracht werden. In Te Puke dreht sich vieles um den Kiwianbau – bei Kiwifruit Country
erhalten Sie Einblicke in eine bewirtschaftete Plantage und erfahren Wissenswertes über Anbau
und Vermarktung.
Ihr Tagesziel sind Tauranga und das benachbarte Mount Maunganui. Hier verbinden sich lange
Strände mit entspannter Atmosphäre. Auch laden die warmen Salzwasserbecken von Mount
Maunganui zum Verweilen ein.
Wer aktiv bleiben möchte, kann eine Kajaktour unternehmen oder auf dem Whangamata Craft
Trail lokale Kunsthandwerker besuchen und Einblicke in ihre Arbeit erhalten.
Fahrt: gesamt ca. 160-180 km, ca. 3 Std.
Übernachtung im Trinity Wharf Hotel oder vergleichbar.
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5. Reisetag: Mount Maunganui Walk 

Wer aktiv sein möchte, kann morgens den Mount Maunganui (Mauao) erklimmen. Der Aufstieg
dauert etwa 40 Minuten und erfordert eine moderate Kondition. Zwei Wege führen zum 232 Meter
hohen Gipfel, von dem sich ein beeindruckender Panoramablick auf Küste und Umgebung
eröffnet. Der Berg Mauao, dessen Name „vom Morgenrot eingefangen“ bedeutet, wird besonders
gerne genutzt, um den Sonnenaufgang zu erleben. 
Wanderung: ca. 40 min one way, einfach bis moderat
Dann reisen Sie weiter nach Süden in das Herz der Maori-Kultur nach Rotorua. Unterwegs bietet
sich ein Stopp beim Hobbiton Movie Set an, wo Sie in die Welt von „Der Herr der Ringe“
eintauchen und die Filmkulissen bestaunen können.
Fahrt: ca. 65 km, ca. 1 Std., via Hobbiton 130 km, ca. 2 Std.
Erleben Sie die eindrucksvolle Landschaft rund um den Mount Tarawera. Berühmt für seinen
Ausbruch am 10. Juni 1886, veränderte er die Region nachhaltig: Das Waimangu-Tal, das jüngste
geothermische Tal der Welt, entstand, während die legendären Pink und White Terraces zerstört
wurden. Genießen Sie die Panoramablicke über die Vulkanlandschaft und nehmen Sie optional an
einem Rundgang bis zum Krater teil. Der Transfer von und zu Ihrer Unterkunft ist inklusive.
Wanderung: ca. 4,5 Std., moderat
Übernachtung im Robertson House Bed & Breakfast oder vergleichbar.

6. Reisetag: Rotorua 

In Rotorua treffen Naturwunder und vulkanische Energie aufeinander. Erkunden Sie Geysire,
heiße Quellen, farbenprächtige Schlammseen und das markante Schwefelgebiet. Im Waimangu-
Tal, entstanden beim Ausbruch des Mount Tarawera 1886, erleben Sie das jüngste Thermalgebiet
der Welt. Für Naturliebhaber lohnt sich ein Ausflug in den Whirinaki- oder Whakarewarewa-Wald:
hier erwarten Sie Mammutbäume, Wanderungen, Mountainbike-Touren oder Reitausflüge.
Abenteuerlustige können mit dem Jetboat zu den Huka Falls fahren oder den Redwoods
Nightlights Walk erleben, bei dem stimmungsvolle Laternenkunst auf den Wald trifft. Auch das
Hobbiton Movie Set ist von Rotorua aus gut erreichbar. Viele dieser Highlights lassen sich an
einem Tag kombinieren – oder Sie planen Zusatznächte ein, um tiefer einzutauchen.
Übernachtung im Robertson House Bed & Breakfast oder vergleichbar.
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7. Reisetag: Wai O Tapu und Wandern im Stammesgebiet der Arawa Maori 

Am Morgen unternehmen Sie eine leichte Wanderung durch das Wai-O-Tapu Thermal Wonderland,
das auf dem Stammesgebiet der Arawa-Maori liegt. Auf gut ausgeschilderten Wegen erkunden
Sie die bunten Schlammseen, sprudelnden Geysire und farbenprächtigen Mineralablagerungen
auf eigene Faust – ein faszinierender Einblick in rund fünf Millionen Jahre Erdgeschichte.
Anschließend setzen Sie Ihre Fahrt nach Süden fort und erreichen Taupo, idyllisch am
gleichnamigen See gelegen. Hier können Sie die beeindruckende Kulisse des größten Sees
Neuseelands genießen und den restlichen Tag individuell gestalten.
Fahrt: 84 km, ca. 1,15 Std.
Am Lake Taupo haben Sie die Möglichkeit, an einer Eco-Sail-Bootstour zu den beeindruckenden
Maori Rock Carvings teilzunehmen – einzigartige Felskunstwerke, die nur vom Wasser aus richtig
zur Geltung kommen. Anschließend fahren Sie weiter in den Tongariro Nationalpark, der durch die
drei aktiven Vulkane Mt. Ngaruhoe, Mt. Tongariro und Mt. Ruapehu geprägt ist. Hier bieten sich
verschiedene Wanderungen an: Die Silica Rapids Wanderung führt durch üppigen Urwald zu den
Silica-Wasserschnellen, während die Taranaki Falls Wanderung fantastische Ausblicke auf die
Vulkane bietet und unterschiedliche Landschaftsformen durchquert.
Fahrt: 140 km, ca. 2 Std.
Übernachtung in der Powderhorn Chateau Lodge oder vergleichbar.

8. Reisetag: Wanderung im Tongariro Nationalpark - Mordor 

Im ältesten Nationalpark Neuseelands, dem Tongariro, erwartet Sie eine Wanderung durch eine
faszinierende Vulkanlandschaft. Geprägt von den aktiven Vulkanen Mt. Tongariro, Mt. Ngaruhoe
und Mt. Ruapehu, wirkt die Region wie eine Mondlandschaft – nicht umsonst diente sie als Kulisse
für „Mordor“ in der Herr-der-Ringe-Trilogie.
Vom Whakapapa Village aus führt der Weg zunächst zu den beeindruckenden Taranaki Falls: Das
Wasser des Wairere-Bachs stürzt 20 Meter über eine 15.000 Jahre alte Lavakante in einen von
Felsen eingerahmten Teich und formt anschließend eine schmale Schlucht mit üppiger
Vegetation. Weiter geht es über raue Pfade vorbei an Lavafeldern und spärlich bewachsenen
Landschaften. Der höchste Punkt der Tour ist der Upper Tama Lake auf 1.440 m – vom Krater aus
genießen Sie einen spektakulären Blick über die gesamte Vulkanregion.
Wanderung: ca. 5-6 Std., 17 km, etwa 400 Hm; mittelschwere alpine Tageswanderung.
Es ist auch eine kürzere Wanderung möglich.
Übernachtung in der Powderhorn Chateau Lodge oder vergleichbar.
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9. Reisetag: Whanganui Nationalpark und Westküste 

Heute führt Ihre Fahrt entlang des Whanganui Nationalparks hinunter zur Westküste der Nordinsel
in die Region Taranaki. Unterwegs können Sie einige spannende Stopps einlegen: In Pipiriki
können Sie das Colonial Museum besuchen und mehr über die Geschichte des Whanganui Rivers
erfahren. Abenteuerlich wird es bei einer Jetboat-Tour auf dem Whanganui River. 
Fahrt: gesamt ca. 270 km, ca. 4,5 Std.
Übernachtung in der Taranaki Country Lodge oder vergleichbar.

10. Reisetag: Wanderungen bei Taranaki 

Die Region Taranaki ist ein wahres Wanderparadies. Unter dem markanten Taranaki Maunga
erstrecken sich unzählige Wege, die durch dichte Wälder, über vulkanische Landschaften und
entlang der Küste führen – für jede Kondition ist etwas dabei. Erkunden Sie das moosbedeckte
Dach des Goblin Forest, staunen Sie über den spiegelglatten Pou Tarn oder genießen Sie die
Ausblicke auf dem Coastal Walkway. Jeder Schritt eröffnet neue Perspektiven, lädt zum
Durchatmen ein und hinterlässt bleibende Eindrücke. Taranaki ist ein Ort, an dem sich Natur,
Bewegung und Erholung zu einem intensiven Erlebnis verbinden.
Übernachtung in der Taranaki Country Lodge oder vergleichbar.

11. Reisetag: Nach Wellington 

Heute geht es entlang der Westküste nach Wellington. Unterwegs lohnt sich ein Spaziergang von
1–2 Stunden an einem der schönsten Strände der Region.
Fahrt: 350 km, ca. 4 Std.
Nach Ihrer Ankunft in Wellington können Sie das Nationalmuseum TE PAPA besuchen, das auf
anschauliche Weise Wissen über Neuseeland vermittelt, etwa zur Geografie, Flora und
Bevölkerung. Der Eintritt ist kostenfrei. Ebenfalls sehenswert ist das Geburtshaus von Katherine
Mansfield, in dem die bekannte Schriftstellerin ihre Kindheit verbrachte. Das Haus wurde
sorgfältig restauriert und entspricht den Beschreibungen in ihren Erzählungen. Mit der
Drahtseilbahn gelangen Sie von der Innenstadt hinauf zu den botanischen Gärten und genießen
von dort einen beeindruckenden Ausblick über die Stadt und den Hafen. Empfehlenswert ist
zudem ein Besuch im Zealandia Nature Sanctuary, einem einzigartigen Naturschutzgebiet.
Übernachtung im WQ Wellington Quarter Hotel oder vergleichbar.
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12. Reisetag: Fähre zur Südinsel 

Mit der Fähre setzen Sie über die Cook Strait und passieren dabei den malerischen Queen
Charlotte Sound, bevor Sie die Südinsel in Picton erreichen. Diese Überfahrt zählt zu den
eindrucksvollsten Fährfahrten weltweit. Zunächst gleitet das Schiff durch den Hafen von
Wellington, anschließend überqueren Sie die schmale Meerenge zwischen Nord- und Südinsel, die
nach dem englischen Entdecker Captain Cook benannt ist. Im letzten Abschnitt der Fahrt
durchqueren Sie die geschützten Marlborough Sounds, deren Landschaften besonders reizvoll und
idyllisch sind. Picton selbst ist eine charmante Hafenstadt mit nur wenigen tausend Einwohnern.
Fähre: ca. 3,5 Std.
Übernachtung im The Gables Bed & Breakfast oder vergleichbar.

13. Reisetag: Wandern oder Bootsausflug Marlborough Sounds 

Sie setzen mit dem Boot in die malerischen Marlborough Sounds über und steuern die Bucht von
Ship Cove an. Von dort aus können Sie eigenständig das landschaftlich reizvollste Teilstück des
Queen Charlotte Tracks bis zur Furneaux Lodge wandern (ca. 4,5 Stunden). Am Nachmittag bringt
Sie das Boot entlang des Queen Charlotte Sound zurück nach Picton.
Alternativ können Sie bereits am Morgen von Picton aus zu einer eindrucksvollen Bootsfahrt
entlang des Queen Charlotte Sound aufbrechen und zur Furneaux Lodge fahren. Dort haben Sie
Zeit für einen Kaffee oder ein leichtes Frühstück, bevor Sie auf dem Queen Charlotte Track nach
Punga Cove wandern. Der Weg führt durch den ursprünglichen „James Cook Wald“ entlang der
Küste der Marlborough Sounds. Unterwegs wechseln sich moderate Anstiege und Gefälle ab; auf
den letzten Kilometern gibt es noch einen etwas steileren Aufstieg, bevor der Weg hinab zur
Punga Cove führt. Nach Ankunft am Punga Cove Resort können Sie auf dem Deck des „Boat Shed
Café“ entspannen und ein erfrischendes Getränk genießen. Anschließend bringt Sie das Boot
zurück nach Picton.
Die Wanderung ist etwa 3,5 bis 5,5 Stunden lang, ca. 15 km lang und mittleren
Schwierigkeitsgrads (500 Hm bergauf, 480 Hm bergab). Mahlzeiten und Transfers ab/bis
Unterkunft sind nicht inklusive. Für alle, die nicht wandern möchten, besteht die Möglichkeit, an
einem halbtägigen Bootsausflug teilzunehmen, der Sie zu abgelegenen Buchten des Sounds führt.
Übernachtung im The Gables Bed & Breakfast oder vergleichbar.

14. Reisetag: Fahrt zum Abel Tasman Nationalpark 

Ihre Fahrt führt Sie nach Westen durch die renommierte Weinregion der Südinsel, die für ihre
ausgezeichneten Weine, darunter Pinot Noir und Sauvignon Blanc, bekannt ist. Diese
Tropenfruchtnoten, die den Weinen der Region ihren unverwechselbaren Charakter verleihen,
können Sie bei ausgewählten Weingütern auch direkt verkosten. Anschließend reisen Sie entlang
der Tasman Bay weiter bis nach Nelson oder zu den Orten Motueka, Kaiteriteri oder Marahau –
allesamt ideale Ausgangspunkte, um den Abel Tasman Nationalpark zu erkunden.
Fahrt: nach Nelson: 140 km, ca. 2 Std., sonst 180-200 km, ca. 2,5 Std.
Übernachtung im Ah House Bed & Breakfast oder vergleichbar.
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15. - 17. Reisetag: Abel Tasman Nationalpark 

Sie fahren von Nelson nach Motueka, dem Tor zum Abel Tasman Nationalpark.
Fahrt: 42 km, ca. 40 min.
Erkunden Sie den landschaftlich reizvollsten Abschnitt des Abel Tasman Coast Track zwischen
Totaranui und Kaiteriteri – ganz nach Ihrem Tempo, aktiv oder entspannt. Die meisten Touren
beginnen mit einer Bootsfahrt von Motueka nach Totaranui und führen dann in südlicher Richtung
entlang goldener Strände und durch einheimischen Wald. Mittwochs startet die Route meist in
umgekehrter Richtung. Übernachten werden Sie in zwei liebevoll geführten Strandlodges: der
Meadowbank Homestead in Awaroa und der Torrent Bay Lodge.
Übernachtung im Ah House Bed & Breakfast oder vergleichbar.

18. Reisetag: Über den Nelson Lake Nationalpark an die wilde Westküste 

Die Reise führt Sie weiter nach Süden entlang der wilden Westküste. Legen Sie einen Abstecher
im Nelson Lakes Nationalpark ein oder halten Sie in Murchison, um die natürlichen Flammen zu
besichtigen, die hier aus dem Boden lodern. Auf einer geführten Wanderung durch den Urwald
erreichen Sie „The Flames“ – ein faszinierendes Naturphänomen. In einem ausgetrockneten
Flussbett tritt Gas aus dem Boden, das seit den 1920er-Jahren ununterbrochen brennt. Murchison
ist zudem als „Wildwasserhauptstadt“ Neuseelands bekannt, da sich die Flüsse in der Umgebung
perfekt für Kanu- oder Kajakfahrten eignen. Die Fahrt entlang der Westküste bietet zahlreiche
Gelegenheiten zum Anhalten und Fotografieren. Die Region erstreckt sich über 400 Kilometer und
ist äußerst dünn besiedelt: Auf diesem wilden Küstenstreifen leben lediglich rund 40.000
Menschen, meist Aussteiger, Künstler und Schriftsteller.
Fahrt: gesamt 300 km, ca. 4-4,5 Std.
Besuchen Sie die weltberühmten Pancake Rocks im Paparoa Nationalpark bei Punakaiki und
beobachten Sie, wie das Wasser mit beeindruckender Kraft zwischen den Spalten hochschießt.
Die Felsen wirken tatsächlich wie sorgfältig gestapelte Pfannkuchen. Für Aktive bietet sich eine
Kajaktour im Paparoa Nationalpark an, ebenso wie eine Wanderung auf dem Pororari River Track,
einem der schönsten Bushwalks Neuseelands. Die Aussichten entlang der Westküste sind
schlichtweg überwältigend. Auch können Sie den Ballroom Overhang Track erkunden. Hier
befinden sich einige der beeindruckendsten Kalksteinformationen des Parks. Die Route eignet sich
gut für eine Halbtageswanderung.
Ein zusätzlicher Tipp: Genießen Sie bei Sonnenuntergang einen Spaziergang entlang der
Tasmanischen See.
Übernachtung im Scenic Hotel oder vergleichbar.
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19. Reisetag: Entlang der wilden Westküste 

Die Fahrt führt Sie weiter entlang der wilden Westküste in Richtung Süden. Ihr nächstes Ziel ist
Greymouth, bekannt als Drehort des Films „Das Piano“. Wenn es der Zeitplan zulässt, lohnt sich
ein Besuch von Shantytown. Hier erwarten Sie über 30 historische Gebäude und eine noch
funktionierende Dampfeisenbahn, die Einblicke in die Zeit des Goldrausches der 1860er Jahre
gewähren. Anschließend erreichen Sie Hokitika, das Zentrum von Jade und Gold in Neuseeland
sowie Austragungsort des jährlichen „Wild Foods Festivals“.
Fahrt: gesamt 84 km, ca. 1,5 Std.
Weiter führt Sie die Route entlang der Westküste in die Gletscherregion rund um Franz Josef und
Fox Glacier. Vogelbegeisterte haben zwischen November und März die Möglichkeit, an einer
geführten Tour von Whataroa zu den Brutplätzen des seltenen Weißreihers (Kotuku)
teilzunehmen.
Fahrt: 240 km, ca. 3 Std.
Die Flying-Fox-Wanderung kombiniert eine spannende Gletschertour auf dem Fox Glacier mit dem
Nervenkitzel eines Helikopterflugs. Mit dem Hubschrauber gelangen Sie zu Stellen des Gletschers,
an denen die Eisbewegungen besonders eindrucksvoll sind und sich häufig beeindruckende
Eishöhlen und Bögen bilden. Ausgestattet mit Lederstiefeln und spezieller Ausrüstung starten Sie
über die Gipfel des unteren Eisfalls. Das Eis ist hier ständig in Bewegung – jede Tour wird so zu
einem einmaligen Entdeckungserlebnis.
Dauer: 4 Stunden
Übernachtung im Heartland Glacier Country Hotel oder vergleichbar.
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20. Reisetag: Freizeit in der Gletscherregion 

Wie wäre es morgens mit einer Wanderung durch den Regenwald bis zum Gletscher oder direkt
über das Eis? Bei einer geführten Tour erkunden Sie den Gletscher hautnah und betreten die
faszinierende Welt des ewigen Eises – ein Erlebnis voller Eindrücke! 
Ein Besuch des Lake Matheson lohnt sich bei schönem Wetter, da sich die schneebedeckten Alpen
im Wasser spiegeln. Ein Spaziergang um den See dauert etwa eine Stunde. 
Auf der Weiterfahrt von der Gletscherregion nach Wanaka gibt es zahlreiche Zwischenstopps: An
der beeindruckenden Bruce Bay können Sie kurz verweilen oder auf zwei gemütlichen
Spaziergängen den Strand der wilden Westküste und den tiefen Regenwald am Ship Creek
erkunden. Ein kurzer Halt im Ort Haast lohnt, denn die Region wurde aufgrund ihrer einzigartigen
Landschaft von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. Über den Haast-Pass, benannt nach dem
deutschen Geologen Julius von Haast, gelangen Sie in den Mount Aspiring Nationalpark. In der
Umgebung bieten sich mehrere kurze Spaziergänge an, zum Beispiel zu den Blue Pools, Fantail
Falls, Thunder Creek Falls und Roaring Billy. 
Fahrt: 290 km, ca. 4 Std.
In der Region rund um den Mount Aspiring Nationalpark erwarten Sie zahlreiche Aktivitäten:
Angeln, Sightseeing, Wandern, Reiten oder Heliskiing – für jeden Geschmack ist etwas dabei. In
der Stadt Wanaka finden Sie an fast jeder Straßenecke hervorragende Restaurants sowie
Brauereien, Weingüter und Spirituosenmanufakturen. Wer möchte, kann bei Hook Wanaka „Lake
to Plate“ selbst Lachs fangen. Optional können Sie eine Bootstour auf dem Lake Wanaka
unternehmen und die Insel Mou Waho besuchen. Diese Kombination aus Naturkreuzfahrt,
Inselspaziergang und Tierbeobachtung bietet außergewöhnliche Panoramablicke auf die Alpen.
Übernachtung im West Meadows Hotel oder vergleichbar.
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21. Reisetag: Nach Queenstown 

Sie fahren zuerst nach Queenstown. Unterwegs kommen Sie am historischen Cardrona Hotel
vorbei, das berühmteste Hotel Neuseelands an der spektakulären Crown Range Road.
Fahrt: 70 km, ca. 1:15 Std.
Unterwegs nach Te Anau lohnt es sich, öfter anzuhalten und die Abzweigung zu den Mavora Lakes
zu nehmen. Die Landschaft wird Ihnen bekannt vorkommen – viele markante Szenen aus der
„Herr der Ringe“-Trilogie wurden hier gedreht.
Fahrt: 170 km; ca. 2,15 Std.
Te Anau dient als idealer Ausgangspunkt für Erkundungen im Fiordland Nationalpark. Von hier aus
werden zahlreiche Ausflüge zum Milford Sound und Doubtful Sound angeboten. Letzterer ist
größer, schwerer zugänglich und dadurch deutlich weniger besucht. Besonders lohnenswert ist
eine Tour mit Übernachtung an Bord.
Te Anau liegt zudem in unmittelbarer Nähe zu drei der zehn „Great Walks“ Neuseelands, was die
Stadt zu einem zentralen Ort für Wanderungen macht. Vom Milford Track über den Kepler Track
bis zum Routeburn Track starten hier mehrtägige Touren. Auch in Te Anau selbst gibt es viel zu
entdecken: Sie können das Vogelschutzgebiet Punanga Manu o Te Anau besuchen, das Te Anau
Trout Observatory erkunden oder mit dem Boot eine Glühwürmchen-Höhle erleben. Für
besondere Perspektiven bieten sich Flüge mit Wasserflugzeug oder Hubschrauber an, um die
beeindruckende Landschaft des Fiordlands von oben zu genießen. Wir empfehlen, eine
zusätzliche Nacht in Te Anau einzuplanen, um all diese Möglichkeiten entspannt zu nutzen.
Übernachtung im Annie's on Milford Boutique-Hotel oder vergleichbar.

22. Reisetag: Milford Sound Coach, Cruise, Walk and Lunch 

Heute steht eines der absoluten Highlights jeder Neuseelandreise auf dem Programm: ein Ausflug
zum Milford Sound, oft als „8. Weltwunder“ bezeichnet. Zunächst fahren Sie mit dem Bus entlang
der spektakulären Milford Road, die durch nahezu unberührte Gebirgslandschaften des Fiordland
Nationalparks führt. Die Fahrt wird immer wieder durch Stops für Walks von 5-40 min.
unterbrochen. Vor Ort starten Sie zu einer etwa zweistündigen Bootstour durch den imposanten
Fjord, der von bis zu 1.200 Meter hohen, fast senkrechten Felswänden gesäumt wird. Vom
modernen Katamaran mit Panoramafenstern im Innenbereich genießen Sie beeindruckende
Ausblicke auf Wasserfälle, dichten Regenwald und die umliegenden Berge. Je nach Saison haben
Sie außerdem Gelegenheit, Seelöwen, Delfine oder Pinguine in ihrem natürlichen Lebensraum zu
beobachten. 
Fahrt: 120 km, 2 Std. one way, Bootsfahrt: ca. 2 Std., mehrere Walks von 5-40 min.
Gesamt-Tourdauer: 8,5 Std.
Übernachtung im Annie's on Milford Boutique-Hotel oder vergleichbar.
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23. Reisetag: In den Mount Cook Nationalpark 

Heute fahren Sie zum Mount Cook Nationalpark. Unterwegs gibt es einige Möglichkeiten für
Stopps: Queenstown ist auf jeden Fall einen Besuch wert – ob für einen kurzen Stopp oder einen
längeren Aufenthalt. Arrowtown besticht als charmantes Goldgräberdorf, eingebettet am
glitzernden Arrow River unter imposanten Gipfeln. Cromwell liegt am Ufer des Lake Dunstan und
verbindet moderne Architektur mit einer Geschichte, die bis in die Zeit des Goldrauschs im 19.
Jahrhundert zurückreicht. Die Region ist eines der südlichsten Weinanbaugebiete Neuseelands
und bekannt für hervorragende Pinot Noirs. 
Twizel wurde in den 1960er Jahren für die Arbeiter des Upper Waitaki Power Scheme errichtet und
ist heute ein idealer Ausgangspunkt für Bergsteigen, Kajakfahren, Mountainbiken, Skifahren,
Pferdetrekking und Wanderungen. 
Fahrt gesamt: 360 km, ca. 4-4,5 Std.
Übernachtung im Distinction Mackenzie Country Inn Hotel oder vergleichbar.
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24. Reisetag: Mount Cook Nationalpark 

Erleben Sie den Mount Cook Nationalpark und seine beeindruckende Bergwelt. Der
namensgebende Gipfel, von den Māori „Aoraki“ – „Wolkendurchbohrer“ – genannt, erreicht
3.724 m und ist damit die höchste Erhebung Neuseelands. Rund um diesen majestätischen Berg
ranken sich zahlreiche Legenden und Mythen.
Fahrt Twizel - Mount Cook: 66 km, ca. 1 Std.
Aoraki/Mt Cook Village dient als Ausgangspunkt für zahlreiche Wanderungen. Am Fuße des Berges
liegt der Tasman Glacier Lake – ein faszinierendes Zusammenspiel aus Eis, Schnee und
kristallklarem Wasser. Ein besonderes Erlebnis bietet eine Kajaktour auf dem Gletschersee des
Tasman-Gletschers. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, abwechslungsreiche Wanderungen zu unternehmen.
Empfehlenswert ist beispielsweise ein 1- bis 2-stündiger Spaziergang zum Kea Point. Alternativ
können Sie das Hooker Valley erkunden: Der Weg schlängelt sich durch die unberührte Landschaft
des Tals bis zum Fuße des Aoraki/Mount Cook. Der höchste Berg Neuseelands begleitet Sie dabei
majestätisch am Ende des Tals.
Wanderung: ca. 3-4 Std. retour; ca. 8-10 km; ca. 200 Hm.
Oder Sie wandern auf dem Red Tarns Track, der ebenfalls etwa 3½ Stunden dauert.
Auf der Weiterfahrt passieren Sie zunächst den Lake Pukaki, von dem sich bei klarem Wetter ein
fantastischer Blick auf Neuseelands höchsten Berg eröffnet. Anschließend folgen Sie dem Kanal,
der den türkisblauen Lake Pukaki mit dem ebenso malerischen Lake Tekapo verbindet. Lake
Tekapo lädt mit seinen zahlreichen Cafés direkt am See zu einer entspannten Kaffeepause ein.
Unterwegs lohnt ein Stopp an einer kleinen Lachsfarm. Für die Fahrt nach Christchurch empfehlen
wir die Scenic Route 72 über Mount Hutt – etwas länger, aber landschaftlich besonders reizvoll.
Fahrt: 285 - 320 km, ca. 3,5 - 4,5 Std.
Am 22. Februar 2011 wurde Christchurch auf der Südinsel von einem schweren Erdbeben
getroffen, das große Teile des Stadtzentrums und vieler Außenbezirke zerstörte. Die Stadt, einst
als „englischste Stadt außerhalb Englands“ bekannt, verlor dadurch ihr vertrautes Gesicht. Doch
für die Bewohner eröffnete sich zugleich die Chance für einen umfassenden Neuanfang. Sie
können eine Stadtrundfahrt unternehmen oder am Nachmittag gemütlich durch den Hagley Park
spazieren, einen der größten innerstädtischen Parks weltweit. Alternativ bietet sich eine Kajaktour
auf dem Avon River an oder eine City Tour im Doppeldeckerbus.
Übernachtung im Carnmore Hotel oder vergleichbar.

25. Reisetag: Abreise oder individuelle Verlängerung 

Geben Sie Ihren Mietwagen ab und lassen Sie sich per Shuttle zum Flughafen bringen.
Tipp: Verlängern Sie Ihren Aufenthalt individuell, zum Beispiel auf den Cookinseln, in Fiji oder im
Königreich Tonga.
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Auckland City Hotel Hobson Hotel 

Mit der Lobby in einem historischen Gebäude und einem modernen Anbau bietet das Auckland
City Hotel eine komfortable Unterkunft in bester Lage.

Lage: Das Hotel liegt im Zentrum von Auckland. 
Kategorie: 3*-Hotel
Ausstattung: Restaurant, Lounge-Bar, Café, Fitnesscenter, WLAN (kostenfrei), Parkplätze
(kostenfrei)
Zimmer: Alle Zimmer mit privatem Bad, Klimaanlage, Kühlschrank, Schreibtisch, Safe, TV, Kaffee-
/Teezubehör, Fön.

Taigh Na Mara Bed & Breakfast 

Dieses hübsche Bed & Breakfast liegt nur einen kurzen Spaziergang über die Straße von einem
wunderschönen weißen Sandstrand entfernt und hat zwei helle, geräumige Gästezimmer, die
jeweils Platz für bis zu drei Personen bieten. Taigh na Mara liegt im Küstenort Kuaotunu auf der
Coromandel-Halbinsel und bietet eine günstige Lage für die Erkundung der Umgebung und der
weiteren Region Coromandel. Die Gastgeber haben sich der Nachhaltigkeit verschrieben.

Lage: Kuaotunu, Coromandel, Nordinsel Neuseeland
Kategorie: ***Bed&Brekfast
Ausstattung: kostenfreies WLAN, Gemeinschafts-Lounge mit Kamin, Obstgarten, Petanque-Platz
Zimmer: mit privatem Bad, Kühlschrank, Tee-/Kaffeekocher, Heizung/Ventilator, Fön, Terrasse,
Bade-Handtücher
Besonderes: Es können vor Ort Kochkurse gebucht werden.

Trinity Wharf Hotel 

Trinity Wharf Tauranga ist ein Hotel, Konferenzort und Restaurant an der Spitze des
Geschäftsviertels von Tauranga. Gallerien, Cafés und Life-Musik sind fußläufig erreichbar. Das
Hotel ist im Besitz einer ortsansässigen Familie aus Tauranga und wurde auf drei Pfeilern erbaut,
die sich über den Rand des Wassers erstrecken und einen Panoramablick auf das Wasser bieten,
der von raumhohen Glasscheiben eingerahmt wird.

Lage: Tauranga, Bay of Plenty, Nordinsel Neuseeland
Kategorie: ***Hotel
Ausstattung: kostenfreies WLAN, Infinity Pool, Restaurant, Bar
Zimmer: helle Zimmer mit privatem Bad, Tee-/Kaffeekocher, Klimaanlage, Fön, TV, Safe, Balkon
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Robertson House Bed & Breakfast 

Eines der ältesten Häuser in Rotorua, das Robertson House, ist eine denkmalgeschützte Villa und
wurde zu einem Bed & Breakfast umgebaut. Das B&B liegt nur wenige Gehminuten vom
Stadtzentrum von Rotorua entfernt.

Lage: Rotorua, Nordinsel Neuseeland
Kategorie: ***Bed & Breakfast
Ausstattung: kostenfreies WLAN, Gemeinschafts-Eßzimmer mit Kaffee- und Tee, Parkplatz 
Zimmer: mit privatem Bad, Heizung/Ventilator, Smart TV, einige Zimmer mit eigener Terrasse

Powderhorn Chateau Lodge 

Das Powderhorn Chateau ist eine Boutique-Unterkunft im Herzen der Region Ruapehu im Zentrum
der Nordinsel. Es liegt im Township Ohakune, nur wenige Gehminuten von Geschäften, Cafés und
Restaurants entfernt. Vom Hotel aus sind sowohl der Tongariro-Nationalpark als auch der
Whanganui-Nationalpark leicht zu erreichen.

Lage: Ohakune, nahe Tongariro NP, Nordinsel Neuseeland
Kategorie: ****Lodge
Ausstattung: kostenfreies WLAN, Parkplatz, Innenpool, Restaurant
Zimmer: mit privatem Bad, Kühlschrank, Tee-/Kaffeekocher, Klimaanlage, Fön, Safe

Taranaki Country Lodge 

Landschaft, Stille und Weite. Die Taranaki Country Lodge ist eine preisgekrönte Unterkunft in New
Plymouth mit Herz. Von hier bieten sich herrliche Ausblicke auf die Berge und das Meer.

Lage: New Plymouth, Westküste der Nordinsel Neuseelands
Kategorie: ****Lodge
Ausstattung: Garten, Terrasse, WLAN (kostenfrei), Parkplatz (kostenfrei), Waschmaschine
Zimmer: mit privatem Bad, Kühlschrank, Tee-/Kaffeekocher, Heizung, Fön, TV

WQ Wellington Quarter Hotel 

Das WQ Hotel liegt nur wenige Gehminuten vom Einkaufsviertel Lambton Quay, den besten
Veranstaltungsorten und den wichtigsten Verkehrsanbindungen entfernt. das neu gestaltete
Hotel bietet stilvolle Zimmer, eine lebhafte Bar und ein Restaurant sowie einen Fahrradverleih.

Lage: zentral in Wellington, Nordinsel Neuseeland
Standard: ***Hotel
Ausstattung: Garten, Sonnenterrasse, Restaurant/Café/Bar, WLAN (kostenfrei), Fitnesscenter,
Parkplatz (kostenfrei)
Zimmer: privates Bad, TV, Ventilator & Heizung, Kaffee-/Teekocher, Kühlschrank, Fön

Seite 15 von 20



The Gables Bed & Breakfast 

Juliearna und Warren heißen Sie herzlich willkommen im The Gables B&B Picton, einer
charmanten historischen Residenz in der Nähe aller Sehenswürdigkeiten und Annehmlichkeiten
von Picton. Wählen Sie zwischen Übernachtung mit Frühstück im Haus oder einem der reizvollen,
eigenständigen Cottages.

Lage: 800m vom Fährhafen Picton, Südinsel Neuseeland
Standard: Bed & Breakfast
Ausstattung: Garten, Sonnenterrasse, Gemeinschaftslounge, WLAN (kostenfrei), Parkplatz
Zimmer: mit privatem Bad, Sat-TV, Wasserkocher, Heizung, Fön

Ah House Bed & Breakfast 

Ah House ist ein einzigartiges, preisgekröntes Bed & Breakfast im Herzen der Innenstadt von
Nelson, Neuseeland. Ganz gleich, ob Sie Nelson geschäftlich oder privat besuchen, das private
Apartment ist ideal gelegen, um Ihren Aufenthalt optimal zu gestalten. In nur 3 Minuten zu Fuß
erreichen Sie die Innenstadt mit all ihren Restaurants, Cafés und Bars. 

Lage: Nelson, nahe Abel Tasman NP, Südinsel Neuseeland 
Kategorie: Bed & Breakfast
Ausstattung: Terrasse, Garten, Grill, Bar, WLAN (kostenfrei), Parkplätze (kostenfrei)
Zimmer: mit privatem Bad, Terrasse, Küchenzeile mit Kühlschrank, Klimaanlage, Sitzecke,
Kaffee-/Teezubehör, Fön.
Hinweis: Fahrradverleih möglich.

Scenic Hotel 

Mit atemberaubendem Blick auf die Tasmanische See, den Punakaiki Beach und den umliegenden
Wald ist dies die perfekte Unterkunft für Ihren Aufenthalt in Punakaiki. Die Lage ist ideal, um alles
zu genießen, wofür unsere Region bekannt ist. Entspannen Sie sich am Kamin in der gemütlichen
und freundlichen Executive Lounge oder genießen Sie einfach eine ruhige Zeit.

Lage: im Nationalpark Paparoa, nur 300 m von den Pancake Rocks und Blowholes entfernt,
Punakaiki, Südinsel Neuseeland 
Kategorie: ****Hotel
Ausstattung: Terrasse, Garten, am Strand, Restaurant, Bar, Gemeinschafts-Lounge mit Kamin,
WLAN (kostenfrei), Parkplätze (kostenfrei)
Zimmer: mit privatem Bad, Balkon oder Terrasse, Küchenzeile mit Kühlschrank, Ventilator und
Heizung, Sitzbereich, TV, Kaffee-/Teezubehör, Fön.
Hinweis: E-Bike Miete möglich.
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Heartland Glacier Country Hotel 

Das Heartland Hotel Glacier Country liegt inmitten spektakulärer Wildnis und einzigartiger
Landschaften im Herzen von Te Wahipounamu, dem Weltkulturerbegebiet im Südwesten
Neuseelands. Das 3-Sterne-Plus-Hotel wurde kürzlich renoviert und ist der ideale Ausgangspunkt,
um diesen besonderen Teil des Landes zu erkunden. 

Lage: bei Fox Glacier, Südinsel, Neuseeland. 
Kategorie: ***+Hotel
Ausstattung: 2 Restaurants, Bar, Wäscheservice, WLAN (kostenfrei), Parkplätze (kostenfrei)
Zimmer: mit privatem Bad, Heizung, TV, Kühlschrank, Kaffee-/Teezubehör, Fön.

West Meadows Hotel 

Das West Meadows of Wanaka Motel liegt etwa 20-25 Minuten Fußweg vom Ortszentrum und
bietet einen guten Ausganspunkt für einen Aufenthalt in Wanaka.

Lage: 15 min Fußweg zum Ufer des Lake Wanaka, Wanaka, Südinsel Neuseeland 
Kategorie: ***Motel
Ausstattung: WLAN (kostenfrei), Parkplätze (kostenfrei)
Zimmer: mit privatem Bad, Küchenzeile mit Kühlschrank, Klimaanlage, Sitzbereich, TV, Kaffee-
/Teezubehör, Fön.

Annie's on Milford Boutique-Hotel 

Annie's on Milford ist eine Boutique-Unterkunft, die speziell für den höchsten Komfort der Gäste
konzipiert wurde und bietet private und komfortable Suiten in einem kleinen, exklusiven
Unterkunftskomplex mit Blick auf die Berge im Westen. Es ist zentral gelegen und bietet alles, was
Sie in Te Anau brauchen. Alle Suiten verfügen über moderne Einrichtungen mit eleganter
Ausstattung.

Lage: 10 Gehminuten vom Stadtzentrum von Te Anau, Südinsel Neuseeland
Standard: ****-Boutique-Hotel
Ausstattung: Garten, WLAN (kostenfrei), Parkplatz
Zimmer: Zwei-Zimmer-Cottages und Studio-Suitenmit privatem Bad, Terrasse, Küchenzeile,
Sitzbereich, Klimaanlage, TV
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Distinction Mackenzie Country Inn Hotel 

Das MacKenzie Country Inn in Twizel empfängt Sie im Herzen des Aoraki Mount Cook und der
Landregion MacKenzie. Das Hotel bietet moderne Zimmer mit malerischem Blick auf die
umliegenden Berge. Darüber hinaus lädt die Cocktailbar mit einem Steinkamin zum Entspannen
ein.

Lage: 30 Autominuten vom Nationalpark Mount Cook Aoraki und 2 Fahrstunden von Queenstown
entfernt.
Kategorie: ****Hotel
Ausstattung: Restaurant & Bar mit Kamin, Garten mit Terrasse, WLAN (kostenfrei),
Zimmer: mit privatem Bad, Balkon mit Blick auf die Südalpen, TV, Klimaanlage, Kühlschrank,
Tee-/Kaffeekocher, Fön
Hinweis: Fahrradverleih (gegen Gebühren)

Carnmore Hotel 

Das Carnmore Hotel Christchurch genießt eine erstklassige Lage im Herzen des Geschäftsviertels
von Christchurch, nur einen kurzen Spaziergang vom Hagley Park, dem Rathaus von Christchurch
und dem Te Pae Convention Centre entfernt. Das Hotel zeichnet sich durch eine elegante,
moderne Einrichtung aus und ist bekannt für den herzlichen und freundlichen Service, der das
Markenzeichen von Carnmore ist.

Lage: im Geschäftsviertel von Christchurch. 
Kategorie: ***+Hotel
Ausstattung: Restaurant, Bar & Bistro, WLAN (kostenfrei), Parkplätze (kostenfrei)
Zimmer: mit privatem Bad, Klimaanlage, Schreibtisch, Safe, TV, Kaffee-/Teezubehör, Fön.

Reisespezifische Informationen 

Neuseeland ist generell ein sehr sicheres Reiseland, besonders in den ländlichen Regionen. Bis zu
den Angriffen mit Schusswaffen am 15. März 2019 auf zwei Moscheen in Christchurch, die
zahlreiche Todesopfer und Verletzte forderten, blieb Neuseeland von Terrorakten verschont. In
den touristischen Ballungsgebieten kann es zu Taschendiebstahl kommen. - Tragen Sie Ihre
Wertsachen nah am Körper oder deponieren Sie sie sicher im Hotelsafe. - Nehmen Sie eine
Fotokopie Ihres Reisepasses und der wichtigsten Dokumente mit. Bei Verlust der Reisedokumente
ist es dann leichter, Ersatz zu beschaffen. Bewahren Sie diese Kopien in Ihrem Gepäck, getrennt
von den Originalen, auf. Detaillierte Informationen zur aktuellen Sicherheitslage im Land erfahren
Sie unter https://auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/neuseeland-
node/neuseelandsicherheit/220146 bzw. auf Nachfrage direkt bei uns. Es herrscht Linksverkehr.
Das erfordert insbesondere bei schwierigen Straßenverhältnissen selbst bei erfahrenen Fahrern
aus Ländern mit Rechtsverkehr besondere Aufmerksamkeit und hat Gefahrenpotenzial.
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

01.04.2026 01.10.2026 ✔ 6.980 €

01.10.2026 31.03.2027 ✔ 7.580 €

Preis p.P. im DZ (exkl. Flug) Erwachsener 7.580 €

Preis p.P. im DZ (inkl. Flug) Erwachsener 9.160 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Internationale Flüge Deutschland-Auckland, Christchurch-Deutschland in der Economy Class

(bei Option mit Flug)
> 25 Tage Mietwagen der Kategorie Compact (Hyundai Kona o.ä.) inkl. All-Inclusive-

Versicherungsschutz ohne Selbstbeteiligung, unbegrenzte Kilometer, Einwegmiete
> Fähre Wellington - Picton
> Insg. 24 Übernachtungen im DZ, Bad oder Du/WC in genannten Unterkünften oder

gleichwertig
> 24x Frühstück, 1x Mittagessen bei Tongariro Crossing Hike, 1x Mittagsessen bei Milford Sound

Tour, 3x Mittagessen und 2x Abendessen bei 3-tägigen Abel Tasman Coastal Track
> Programm-Details: Halbtägiger geführter Mount Tarawera Volcanic Crater Walk, ganztägiger

geführter Premium Tongariro Alpine Crossing Walk, ganztägiger Cruise & selbstgeführter Walk
auf dem Queen Charlotte Track, 3-tägige selbstgeführte Wanderung auf dem Abel Tasman
Coastal Track, 4-stündiger Flying Fox Heli-Hike, ganztägige Milford Sound Bus-, Boot- und Walk-
Tour

> Informationsmaterial: Kontakte, GPS-Daten, Tipps für die Tagesgestaltung, Voucher, etc.
> 15% GST (Neuseeländische Mehrwertsteuer)
> Notfallbetreuung im Zielgebiet (englisch)
> Wunsch-Reiseführer (mit Gutscheincode für unseren Shop)
> CO2-neutral reisen! Flüge und Landprogramm zu 100 % kompensiert
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Internationale Flüge (bei Option ohne Flug)
> Zusatzkosten für den Mietwagen (vor Ort zu zahlen): Zusatzfahrer, Kaution, Benzin, Maut- oder

Parkgebühren
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben
> Fakultative Ausflüge
> Eintritte und Transfers, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Persönliche Reiseversicherungen
> Internationale Flüge | auf Anfrage
> Vor- und Nachprogramm bzw. zusätzliche Übernachtungen und Transfers. | auf Anfrage
> Reiseschutz. Gern machen wir Ihnen ein Angebot über unseren Partner, die ERGO

Reiseversicherung. | auf Anfrage
> Fakultative Ausflüge und Aktivitäten | auf Anfrage
> Mietwagen-Upgrade | auf Anfrage

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: 6 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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